
1598

Mel l iMMM M Laillacher Zeitung Nr. 218.
(2453) Nr. 4787.

Edict.
Das k. k. Landcsgcricht Laibach

gibt dein unbekannt wu befindlichen
Herrn Jakob Namonsch bekannt, daß
der Bescheid vom I I. Angnst l. I . ,
Z. 4223, womit iiber Ansuchen des
Hrn. Wilhelm Vollheim die Super
pränotation der Rechnung vom 14tcn
September 1867 anf den Kaufver-
trag vom 15. J u l i l . I . bewilligt
wurde, dem für ihn tlä l-ooiMmwm
bestellten Cnrator Herrn Dr. Rudolf
zugestellt worden sei.

Laibach, am 15. September 1868.

"(2388—1) sir. 4345?

Edict.
Das k. k. Landcsgcricht Laibach

hat die executive Fcilbietuug der der
Frau Maria Misic gehörigen, im
magistratlichen Grundbuche «lü> Nctf.
Nr. 810 einkommenden, gerichtlich anf
154 f l . 60 kr. geschätzten Hälfte des
Terrains in Pasjibrod wegen rück-
ständiger Steueru per 32 f l . 55 kr.
sammt Erecutionskostcu bewilliget und
zu deren Bornahmc die Tagsatznngen
anf den

1 2 . O c t o b e r ,
1 6 . N o v e m b e r nud den
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hierge
richts mit dem Beisätze augeordnet,
daß obige Realität erst bei der drit-
ten Fcilbietungötagsatzung auch unter
dem Schätzungswerts hiutangegeben
werden wird.

Schätzungöprotokoll und Licita
tionsbedingnisse erliegen zu jeder
manns Einsicht in dev landesgericht
lichen Registratur.

Laibach, den 25. August 1868.

(2469—1) Nr. 4714.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kund gemacht:
Es sei über Ansnchcn des Hrn.

Josef Karl v. Ricbler in die ö'ffeut
liche Versteigerung der ihm gehörigen,
im magistratlichen Gruudbuche ,̂ i>»
Consc.M'. 19 und 20 vorkommen
den beiden Hä'nsern in Laibach, Stadt
am alten Markte, mit dem Beifatze
gewilliget worden, daß den anf diefcn
Häusern versicherten Gläubigern ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den
Kauf vorbehalten bleiben.

Zur Vornahme dieser Vcrä'nße
rung wird eine einzige Tagsatzung
auf deu

28. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet nnd werden bei der-
selben die beiden Häuser zusammen
um dcu Betrag von 18.900 st. ans-
gerufeu, uud nicht unter dem obigen
Ausrufsprcise uud nicht abgesondert
hintangegebcn werden.

Das zweistöckige Haus Nr. 19
besteht aus 8 Zimmern, 2 Gewöl-
ben, 3 Holzlegen, einem großen Ma-
gazine; — das ebenfalls zweistöckige
Haus Nr. 20 aus 12 Zimmern, 2Ka-
bineten, 2 Gewölben, einem großen
Magazine, 3 Kellern, 6 Holzlegen
und cincnl Brunnen aus Quader
steinen mit gutem reichhaltigen Wasser.

Die Gnmdbuchsertracte und Li
citations-Bedinanisfe, worunter die

Verpflichtung znm Erläge des lOperc.
Vadiums vom Ausrufspreise uud der
Vorbehalt eiucr achttägigen Bedenk
zeit für den Verkäufer zur Genehmi-
gung des Licitationsactes, können in
der diesgcrichtlichcn Registratur ein-
geschcu wcrdeu.

Laibach, am 19. September 1868.

(2349__2) Nr. 4768.

ConcurMröffmmg
iil»cr das Vermögen des Johann

Klebcl.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß über
das gcsammte wo immer befindliche be-
wegliche uud das iu jenen Kronländern,
für welche das kais. Patent vom 20. No-
vember 1852 Giltigkeit hat, befind-
liche unbewegliche Vermögen des Jo-
hann Klebcl, gewesenen Handelsmanns
in Laibach, der Concurs eröffnet wor-
den sei.

Daher wird Jedermann, der an
erstgedachten Verschuldeten eine Förde
rnng zu stelleu berechtigt zu sein glanbt,
anmit erinnert, bis zum

2 9 . O c t o b e r 1 8 6 8
die Anmeldung sciuer Forderung iu
Gestalt einer förmlichen Klage wider
den znm dicsfälligen Viassevertreter
aufgestellten Dr . Pongratz, unter Sub
stituiruug des Dr . Suppan, bei diesem
Gerichte so gewiß eiuzubriugeu nnd in
dieser nicht nur die Richtigkeit seiner
Forderung, sondern auch das Recht,
kraft desscu er in diese oder jene Classe
gesetzt zn werden verlangt, zu crwci
sen, als widrigeus nach Verfließuug
des erstbestimmten Tages Niemand
mehr angehört werden lind Diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht des
gesammteu, im Lande Krain befind-
lichen Vermögcus des Eingangs be
nannten Verschuldeten ohne Aus
uahme auch dann abgewiesen sein sol-
len , wenn ihnen wirklich ein Com
pensationsrecht gebührte, oder wcuu
sie auch ciu eigcues Gut von der
Viasse zn fordern hätten, oder wenn
anch ihre Forderung auf ein liegen
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld ohngeachtet des
Compeusations , Eigenthums oder
Pfaudrechtcs, das ihnen fönst zu statteu
gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den dicsfälligen
Gläubigern erinnert, daß die Tagsatznng
zur Wahl ciues nenen oder Bestätigung
des inzwischen aufgestellten Vermögens
Verwalters, so wie zur Wahl ciues
Gläubiger-Ausschusses auf den

2. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, vor diesem

k. k. Landcsgerichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, den 9. September 1868.

(2413^2) Nr. 3404.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Frau

Theresia Kuralt von Thurn, durch Hcrrn
Dr. BrcSuit von Tscherncmbl, gegen
Marko und Kalharma Slabodnik von
Bojalisdorf wegen aus dem Vergleiche

vom 26. Jänner 1859, Z. 265, schuldi-
gcr 307 st. 61,^ lr. nnd l05 fl. ö. W.
<'. >l. l'. in dic executive öffcnlliche Ver-
steigerung del' dem lctztern gehörigen, im
Gruudbuche >ul< Curr. - Nr. 152, Bcrg
Nr. 50, 51, 63, 66 ' , 67, 71, 72, 120
iul Herrschasl Möt l lmg, i5urr. 'Nr. 827
i«l H.llschlift Krupp, >»li Top.-Nr. 11
lxi Herrschaft Ainöd vorlounueudeu Rea^
litälcn, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthc von 3821 fl. ö. W., gewil-
ligct und zur Vornahluc derselben dic
czecutiocn Feilbictungs-Tagsatzuugcn anf
den

12. O c t o b e r ,
12. 'N o v c m b e r nnd
1 2. Dccc m ber d. I ,

jedesmal Vormillags uiu 10 Uhr, dic cr-
slen zwei iu dicsei Geiichlolanzlci nnd dic
dritte m !»< <» dcr Ne^Iilat mit dem An-
hange bestimmt worden, daß dic scilzli-
l'icttllde Realität nur bci dcr letzten Feil-
bietuug anch liuter dem Schatzuugowcrlhc
an dcn Nlcistdicteudcu hiutaugc^cbeu wcrdc.

Das SchätzuugsprotoloU, dcr Giuuo-
uuchs.^lracl nnd dir ^lcilatiuuobediugmssc
tüünen bei diesem Gcrichte in den gewöhn-
lichen Amlssluudeu ongeseheil werden.

K. l. Bezil l ^c l ichl Möttlil!g,l(i!u24ten
Jul i 1868.

(2284—3) Nr. 2736.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t, Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit betnnnt gemacht:
(5ö sei nbci dns Ansuchen dcö H.rlN

Dl' . Johann Sledl, dcr llisnla nnd Uiiaria
Sledl uun Nlldolfowerlh, ucgen Franz Ka-
plan von S^nddei^, derzcil Ncndcgg, we-
gen ans dem ^e^lciche oo»n 13. Oclobcr
1856, Z 3035, schuldiger 190 fl. 50 tr.
ö. W. c>. 8, c. in die cxecntilic öffentliche
Bcrstcigcrnng dcr dcin lctztern gehörige»,
iin ^lnnddnche Wei^lbxrg >nl' Ulb>-
Nr. 117 l)0lkonlll,c»den Realilät, iul ge-
richtlich c>hol,>cncn Schätzmigöwerlhe von
6 l0 fl. ö. W., g.williget nnd zur Vor^
nähme derselben die FeilbietunMagsatznn-
gcn auf dcn

3 0. S e p t e m b e r ,
3 0. O c t o b e r nnd

1. D e c e m b e r 1 86>^ ,
jcdeßinal BurmiilagS nm 9 Uhr, in der
Amlötanzlci mit dem Anhnngc bestimmt
worden, oaß die feilzlibillende Nealilä!
lnir bci der letzten Fcilbictnng anch nnlcr
dem Schätznngi<mcrlhc an dcn Meislbic-
tcndcn hintangegeliei! weide.

Daö Schatznng^prototull, der Grnild-
bnchöcxtract nnd die ^icitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Vczirlsgcricht Sittich, am ̂ 5stcn
In l i 1868.

(2282—3) Nr. 25l)7?

Encutive Feilbictullg.
Von dem l. t. Äczirlögcrichtc S,llich

wird hicmit bckunnl gcmacht:
E<< sei über daö Ansnchen der Theresia

Pisknr oon iltl'dolcndorf gegen Hlartin
Ihnn uon cbcndolt wcgcn ans denl Urlheilc
oom 5. Jul i 1867, Z. 2205, schuldiger
477 f l . 75 kr. ö. W. ^. >. l>. in die exe-
cutive öffentliche Bc«slcigelnng der dem
letztern gehörigen, im Grnndbnchc Sitlich
des Themenitzamteö >.u!i Uvbarc!-Nr. 158
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobcncu Schätznngöwcrlhe von 3138 fl.
ö. W., gewilliact und znr Vornahme der-
selben die FeilbielunMagsatzungell anf dcn

29. S e p t e m b e r ,
29. O c t o b e r nnd

3. December d. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhänge bestimmt worden,
daß die fcilznbictcndc Realilät nnr lici der
letzten Feilbictnng auch nnlcr dem Schüz
zung^wcrlhc an dcn Meistbietenden hin-
»angegeben werde.

Das Schätznngspwtololl, dcr Giund-
buchsextract und die ^icilalio!!5bedin«nisse
tonnen bci dicsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Ämtsslnndeu cingcschen werden.

K. k. Aezirlögcricht Sittich, am I7tcn
Jul i 1868.

(1252—3) Nr. 5643.

Ucbcl'ttagmlss dcr
dnttm crec. Feilbictllllg.

Von dem k. k. Aczirk^gcrichte Wil'pcul)
wirb bekannt gemacht:

Es fei llbcr Ansnchcn dcö Slcfa"
ilarnza von (Äabiije, Bezirk Heidenscliafl,
cinuerständlich mil dem Execnten Joseph
itaruza immn' von Erse>, wegen aut̂
dem Zahlnngöanfliage voin 3. t̂ooelnbcr
1866, Z. 4889, schuldigen 263 fl. 50 kl',
c. >. (,-. die öffentliche Vcrslcigcinng ^cl
dem Achtern glhörigcn, im Grnndlmän'
,<! Hc>rschaft Wippach >u>, lom«» ^X^-
I>!>2. 379 nnd 382 um kommenden Neali
<ätcn die a»f den 15. Noucmbcr nnd
l i . December l. I . angeordnclen crstc
nnd zweite c^enlive Ncalfcilbiclnng al>?
l̂bgclhan angcschcn, die auf den I5tt:>

Iäniicr 1868 angeordnete dritte ^-cellliln'
Ncalfiilbictnna aber anf dcn

2 0. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
friih 9 Uhr, in dcr Gerichlölanzlei mit
d in fiiihcrn Anhange übertragen.

K. k, Aczirlögcricht Wippach, am 1 !<e"
^loucmber 1867.

l '2315-3) Nr73400.

Ezecutive Feilbietliug.
Vou dem k. k. Äeziiwgcrichlc VltllU

wird hicmit bekannt gemacht:
Eo jci über das Ansuchen deS Malhias

K>'stclic von Duorstagora gegen Fral'<
><!astcsic uon Iabla»skela;c wegen ans dem
gerichtliche» Vergleiche vom 7. Deeembcl
1867, Z. 3367, schuldiger 235 fl. ö W>
>'. t!. ''. in die erccntive ösfenllichc V "
slci^crnng der dem lctztern gehörige»,
im Orundbnche dcr Herrschaft Scharen'
berg >»>< Urb.-Nr. 63 riorlomüicnden ^nc^
lilä's, im gcrichllich cihobcncn Echätzulig^'
werthe von 2056 f l . ö. W., gcwilligrl n»d
zur Vornahme derscl! cn die ž^cilbiclnngs'
lagsnynngen auf dcn

2 9. S e p t e m b e r ,
2 9. O c t o b e r lind

1. D e c e m b e r l. I .
jedesmal von 1 0 - 1 2 Uhr Vormittags,
mil dein Anhange bestimmt worden, daß
die feilznbiettndc Realität nnr bei der
letzten Feilbielnng anch unter dem Schä,;'
zungtwcrlhc an dcn Meistbietende:, hint-
angegeben wcrdc.

Dai< Schätzungsprolokoll, dei (^ru»^
bllchsej.tr^et nnd die Vicitationöbcdingnissl.'
lönnen bci diesem Gerichte in dcn gewöhn
lichen Amtöstnndcn ci»g>schcu werden.

K. k. Bezirksgericht Vitiüi, am 28stcll
August 1868.

( l 54 l—3) Nr. 1836.

Erillllelllltss.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Qbcr-

laibiich wird den unbckaiint >do besindli'
clic» Äia>ia itorosie, Ätichael Urs c, (^'or»i
Kive, Äiartin jlovae, Älari^ Kl'rcc'ic lie»'
ehelichte Pcrsin, Georg Salcr. Slcfa»
Tanscl, Georg Korosic uud deren allfäl'
lia.cn ebenfalls unbekannten N'echlsnach'
folgern hiermit erinnert:

Cs habe Ioh -nn Pcrsin von Ralitoa
^)ir 24 wider dieselben die Klage anf Vcl '
jählt- uud Erloschcucrlläruug dcr für si«-'
auf scincr Realität «>>!» l i. lV Fol. 22,
Rctf.-Nr. 334 -n! Frcudcuthal baslendc»
Satzfordcrimgcn, »̂>» !»>'!><'>. 1'). Via» d. ^-
Z. 183l), hicramts eingebracht, worilw'
zur ordentlichen miindlichcn Vcrhaudlul'l!
die Tagsatzuug auf dcn

10. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs Z "
a- G. O, angeordnet und dcn Ocilnatc"
wegen ihres uubctauutcu Aufcnlhallcs H " '
^taimuud Pcllan uo>, Olicrlcubach " ^
Cnilll»!- !><! !!l:lllu, cu,f ihre Gefahr lü>l>
Kosten bcstlllt wurde.

Dcsscn werden dieselbe» zu dem O»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu recht"
Zei t selbst zu erscheinen oder sich cn>c'
andciu Sachwalter zu bestellen uud cuchc
uamhafl zu machcu haben, widrigcus dM
Rcchtösachc mit dem ausgestclltcu ^» " l o
ucrhandclt wcrdeu wird. ,

5k. k. Bezirksgericht Oberlaibaäi, "'
29. Ma i 1868,
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(1537-3) Nr. 1270.

Emntmmg.
Vmi dein l, k. Bczirtsgcrichlc Obcr<

lmbach wild den Stefan , I.ikub ui,d
Icriü Hren aus Verd, daun dcn Pislcr-
schc» Vnlüßausprcchcrn, fcrncr dcn Joscf
Obrcsa, Gcorg Kollnig uud Nlichacl Po-
^läai ans Oderlaibach und ihren M ä l -
zen 3cechtsuachfol̂ cru hicriliit erinnert:

Es habe Herr Franz 5tottnig von Vcrd
>uidcr dicselbcn die stlagc auf Verjährt-
>»'d Erlofchclicrllärliug ihlcr auf einer
Realität «u!> Nc»f -Nr. 9 U. I. Fol. 43
",'l Ireudcuthal. 0ir. 10 iu Vcrd, iutabu-
lutcn Satzfordtt'nugcn, n̂!> i»-!!,^. 31stcu
Miuz 1868, Z. 1270, Hieramts cingc-
bl'acht, worüber zur ordentlichen lnündli-
chcu Vcrhandlnug dic Ta^satzuug auf dcn

3. O c t o b e r 1 8 0 8 ,
fl'ich <» Uhr, mit dem Anhange des § 29
"- G. O. angeordnet und dcn Gctlagtcu
>ucgcn ihres niibckauutcu Aufenthaltes Hcrr
'lndrcas Lcnarsie von Obcrlaibach als
^lii-iiio,- li<! iicliii» anf ihrc Gefahr nnd
Kosten bcstcllt wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
^rsländigct, daß sic allenfalls zu rechter
Hcit selbst zn erscheinen oder sich einen
a»dern Sachwalter ,;» bcstcllcn nnd anhcr
Uamhaft zn lnachcn haben, wi>rigcus dicsc
Rechtssache mit dem nusgcsttllteu Curator
Verhandelt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
>'l. April 1868
(1535-3) Nr. 1174.

Enllltermlg
^" He lena D r a s l e r gcb. Pirö von

ssrauzdorf.
Von dem l'. k. Bczirtsgcrichlc Ober-

laibllch wird der Hclcna Draslcr geb.
^ire uou Fianzdorf'hiermit erinnert:

Es habe Blas Slouöa dnrch dcn Cu-
'alllr Doluinit Majarou von Franzdoif
lvidcr diesclbc die Klasse auf Verjährt- und
^rloschcncrtlärnng siner IiltabnlationS»
Forderung per 130 si. E . - M , ^ul,,» n,«.
24. Niärz 1868, Z. 1174, hicramts cin
^bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatznng auf dcn

7. O c t o b e r 1 8 0 8 ,
sli'h !» Uhr, mit dcm Anhange dcs § 18
ber allcrh, Entschließung voili 18. October
^ 4 5 angeordnet und dcr Gcklagtcu we-
^» ihres nnbckaunten Aufculhaltes Ntat-
!̂äns Tclban von Dulle als (''»'!>!">'

"^ l>l'!n!„ auf ihrc Gefahr und ikostcn
bcsltllt wnrdc.

Dcsscn wird dieselbe zu dem Ende
^rsiändigct, daß sie allenfalls zu rechter
^'>t sclbst zu erscheinen oder sich cnun
">'dcrn Sachwalter zu bestellen uud anhcr
!!?^l)aft zn machen hab?, widrigcus dicsc
^chissachc mit dem aufgestellten Curator
^handelt wcrdcn wird.
, K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
^ f t r i ^ 1 8 6 8 .
(22(^__^) Nr. 1695.

Encutive Fcilbictultss.
. Von dcm t. t. Bczirtsgclichtc Treffen

""'b hicmit bctanul gcinachl:
^, Es sei über das Ansuchen der k. t.
,,,'^l'zprocnralllr iu Laibach gcgen Äla-
.^'^s z ^ l l von Stciubcrg wcgcu an l. f.
seller u. Gluudcnllasiung schuldiger A I fl.
..''^ k,-. ü. W. <'.". c. In die executive öffcnt-
,"'c Vcrstclgcruug der dcm lctztcrn gehö-

,,^n, i,u ^nindbuche dcö Gnles Wein-
M c l >̂>> Ncct.-)tr. 39^ und Ncct.-N,'.
.̂ " uorl^ulincndcn Realität zn Etcinbcig

risl ^ ' " s^unut Au- und Znghör, iiu gc-
HUich erhobenen Schätzungwcrlhc von

„ " si. ö. W . , gewilligt und zur Vor«
° )>"c derselben die Fcilbicluua.5taa.satzung
"> den

30. S e p t e m b e r ,
3 0. O c t o b e r und

l.. 30. N o v e m b e r l. I . ,
"^'N^l Vormittags um 10 Uhr, in die-

^ ^clichti.fnuzlci mit dcm Anhange be-
^, l""t worden, daß die feilzubietende R»
i,„/ "ur i,ci der letzten Fcilbiclm'g auch
^>c l /^ ' " SchätzunaMc»the an dcn Äleisl

,"^u hiutangegcbcn werde.
l > „ ^ " 6 Schähungsprolololl, dcr Glnnd
lullu ' ^ " ^ ^"^ ^'^ ^icilaliouol'edii'gnissc
^chcl,"<,^' ^ > " " Gcrichlc in den aewöhn-

H ^Ullssllüidcn eingesehen werden.
^"Mst?^" l"M'cht Treffen, am (̂'steu

(^412—2) Nr. 4468.

OriltM'lUltg
au Ä i a t h i a o Vc a l u g a r von Atalinc.

Von dem k. l. Bcziltsgcrichtc Mott-
ling wild dein Mathias Malugar von
Malinc durch cincn fur ihn aufzuslcllcu-
dcn Curator hiermit erinnert:

Es habe Georg Dcininger von Schwa-
bcnmücheu, dinch Dr. Wcucdictcr, widcl
denselben die itlagc auf Zahlung von
216 f l . , 5ul) l»li>^. 31 . August 1808,
Z. 4468, hicramls eingebracht, worüber
zur mündlichen VclHandlung die Tag-
satzung auf dcn

1 3. O c t o b c r d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö tz 29
a. G. O. angeordnet nnd dcm Gcllagtcn
wegen feines nubckanulcn Aufenthaltes
Muthias ^llcmcnzhizh von Scllo als ^ u -
l^lor <ul ciclui» anf scinc Gefahr uud Ko-
stcn bestellt wurrc.

Dcsfcu wird derselbe zu dcm Ende
vcrsläudlget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud auhcr
namhaft zn machen habe, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgcstclllcn Curator
vclhauoclt wcrdcu wird.

K. l. Aczirlsgcricht Mott l ing, am
6. September 1868.

(1934 -3 ) Nr. 2447.

Grimlmmg.
Vou dcm t. k. Bczirt>.<gerlchtc i tmiu.

bürg wird den allfälligcn Prätcudculcu
hiermit erinnert:

Es habe Simon Polauc vou Miitcr-
biltcudorf wider dieselben dic Klage auf
Ersitzliug der zur Stcncrc'/meindc Äirkcu-
dorf .^i!) Post-Nr. 1179 mit 1 Joch
1261 lUKlftr. uud >uli Post Nr. 1180/l>
mit 673 ^ M f l r . vcrulcsscncn Waldauthcilc
v <̂ <>l)!»v(.', dann dcs zur nämlichen Steuer-
'cmeiudc 5li!> P.-Nr. 063 mit 708 ^ M f t r .
vcrlucsfcncn Ackcrs, ^liiiovc!» genannt, 5nl>
l'll»^. 19. Juni 1868, Z, 2447, hicr-
amts eingebracht, worülnr zur ordent-
lichen müudlichcn Vcrhauolung dic Tag-
satznng auf den

9. O c t o b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des 8 29
G. O. angeordnet nnd den Gcllagtcu we-
gen ihres nnbckannten Aafeuthal^s Herr
Dr, Auigcr von K'rainburg als ^m-^loi'
„(I ll^tu!» auf ihic Gefahr nud itosten
bcflelll wnrdc.

Dcsscu wcrdcn dieselben zn dcm Eudc
verständiget, daß sie nllcusalls zu rech-
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich cin>,'u
anderen Sachwalter zn bestcllcu uud auher
namhaft zn machen haben, widrigeus dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cnrator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht 5lraiubnrg, am
19. Juni 1868.

" ( 2299 -3 ) " Nrl2687.

Crecutivc Fcilbietuug.
Voil dcm l. t. Beziilsgerichlc K,aiN'

bürg wird bcluuut genlacht:
Cs sei über Ansuchcu dcs Ialob Haf^

ncr vou Obcrscichtillg, durä) Dr . Buigcr,
gegen Mma Albrecht von Pöcu wcgc»
aus dciu Aulhcile vom 30. Iauncr 1868,
Z. 407, schulrigcr 100 fl. — lr. ö. W.
c. 5. c. iu dic c^ccnlivc öffentliche Ver-
steigerung der der letzteren gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft âck ^ul» Urb.»
3tr. 385 vorkommeudcu Realität, im gc-
richllicl) erhobenen Schätzl>ug"wclthc von
100 fl. ö. W., gewilligct nnd zur Vor-
nahme dcrfclbeu die orcl Fcilbiciuugstag'
satzungcu auf dcn

2 9. S e p t e m b e r ,
3 0. O c t o b e r nnd
2 7. N o v e m b e r 18 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags lim 9 Uhr, in dcr
Gcrichtsl^nzki mil den> Auhaugc bcfliiuiut
woideu, daß die seilzlibielende ^lealilät nur
bei dcr l^tcu Feill'ielnug m.ch unlcr dcm
Schätzungswerthe au den Mcislbieleudcu
hintaugcgcbeu werrc.

Das Schätzuugsprolotoll, ocr Gruud^
buch^r^lratt und die Licilatiousdcdil'gnissc
sönnen bci dicsem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amtostunden cin^s^hcn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht ,slrainbur>i, an>
4. Juli 1^08.

^ 2 1 < ; - 3 ) Nr. 3579.

Executive Feilbictlmg.
Voil dcm t. k. Vczillsgerichlc Hiollling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ausnchcu dcs Bern-

hard Dolcnc, durch Herrn Engen Maycr
von Wippach, gegen Josef Ziovat vou
Plauiua, wcgcu aus dcm Vergleiche vom
17. Im i i 1864, Z. 2936. schuldiger 67 fl.
70 tr. ö. W. «. 5. c. iu dic cxcculioc
öffcullichc Versteigerung dcr dcm lctztcru
gehöligeli, im Gruudbuchc dcr Hcrrfchafl
Wippach i-ul) lu i». l l , s»!,g. 92, 95, 98
uud 101, dauu Auszug-Nr. 88, dann im
Gruudbuchc ^eulcnburg Nr. 213 und im
Grundbuchc Gült Planina ^il i ln><;. 183,
im gerichtlich crhobeucu Schä'tzungSwerthc
vou 2324 ft. ö. W. gcwilligct und zur
Voruahmc dcrscll'cn die cxccutivcn Fcilbic<
tnngstagfatzuugcu auf dcu

2 8. S e p t e m b e r ,
2 6. O c t o b e r uud
2 6. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, m loco
><i t>il!,c mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndcn Realität
nnr bci dcr letzten Fcilbictnng auch uutcr dcm
Schätzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schützuugsplolotoll, dcr Grund-
buchöcj.'llacl uud die ^icitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gcrichlc iu den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 14tcu
Jul i 1868.

(2411—2) ' Nr. 3273.

Erccmive Feilbietmtg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Möttliug

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcr Gc-

mcindcvorstchung vou Mottling gegen Ivc
Tczal von 9tozalnic ) ir. 6 wcgcn aus
dcm Vcrglcichc vom 2. Ap' i l 1867, Zahl
1752, fchuldigcr 22 fl. ö. W. c. ^. <>,
iu die executive öffcutliche Versteigerung
der dcm letztern gchörigeu, im Groudbuchc
dcr D. R. O. Commcuda Mottling «»>»
Urb.-Nr. 21. Ej.lr.-)ir. 22 volrommcndcn
Realität, im gerichtlich erhobenen SclM-
znngswcrlhc von 1810 fl. ö. W., gcwil-
ligct und znr Voruahmc ocrsclbcn die
c^cutiucn Fcilbiclungö'Tagsatznngcn auf
ocu

1. O c t o b e r ,
2. N o v e m b e r u»d
3. December d. I . ,

jcdcsmal Vormittags uiu 10 Uhr, ill der
Gciichlstauzlci mit dcm Anhaugc bestimmt
'.vorden, daß die feilzubietcudc Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch liulcr dcm
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbicteudcl
hintangcgcbcn werde.

Dao Schätzuugsprotololl, dcr Gruud<
blichsc^lract uud die Licitatiousbcdinguissc
lönncu bei diefcm Gcrichlc ill dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

it. k. Bezirksgericht Mottling, am 2leu
Iu^^1868

(2414—2) " ' Nr. 3428.

Executive Feilbietullg.
Voil dcm t. t. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es fei übcr das Ansuchen dcs Dr.

Valentin Prcnz von Slciu gegen Georg
M^reuzhizh von Gradaz wcgcn schnldigcr
88 fl. ö. W. !̂. .̂ . c'. in dicexccutioe öffent-
liche Vclstcigcrung der dcm lctztcru gehö«
rigen, im Gruudbuche!«> Herrschaft Gra-
dt,'z >»li Curr>Nr. 5 uud 14 vorkommen-
de» Rcaliiät, im gerichtlich c,hobcncu
SchätzNl'gswcrthc von 990 fl. ö. W. gĉ
williget, und zur Vuruahmc dcrfclbcu
dic crecutivcn Fcilbictuugs - Tagsatzuugcn
auf dcn

12. O c t o b e r ,
1 2. N o v e m b e r uud
12. D e c e m b e r d. I , ,

jcdcsmal Vormilla^S um 9 Uhr, iu ricscr
Gcrichtslanzlri u>it dcm Auhaugc bestimmt
werden, daß die fcilzllbictcnre 8lcalilät nur
lui der lctzlcn Fcilbielllng auch uulcr dcm
Cchätzuugswcllhc au dcn Meistbietenden
hintangcgcbeu wcrdc.

Das Schätzlmgsprolokoll, dcr Grund'
buchsczlract und die Licitatiousbcdinguissc
kiinuen bei dicsciu Gcrichtc iu dcu gewöhn-
lichcn Alutsstundcil cingeschm werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
11. Jul i 1868.

(2369—2) Nr. 4992.

Erecutive Feilbietnng.
Von dcm t, k. Bcznkögcrichtc Steiu

wird hiemit bekannt gcmacht:
Es sci übcr das Ausnchcu des Audrcaö

Swellin vou Moste gcgcn Johann Ko-
pitar vou Hcoslc wegen aus dcm Ver-
gleiche vom 26. Jänner 1867 , Z. 564,
schuldiger 6 fl. 58 kr. ö. W. ^. 5. ^. in
die executive öffculliche Versteigerung der
dcm lctzlcrn gehörigen, im Gruudbuchc der
Aogtci Commeuda St . Peter «u!> UrbarS»
Nr. 6, l "F. 57 ulld Domcapilcl Laibach
Exlr.'Nr. 15 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
1026 si. ö. W., gcwilliget und zur Vor«
uahme derselben die drci Feilbictuugstag«
fatzungen auf den

13. O c t o b e r ,
13. N o v e m b e r und
12. D e c e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gel ichlstauzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Realitäten
nur bci dcr lctztcn Feilbictung auch unter
dcm Schätzuugswcrthe an dm Mcistbie«
lcudcu hintangcgcbcu wcrdcn.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruud-
buchsej.lract uud dic ^icilatiousbcdingnissc
können bei diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcu cingefehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 31stcn
August 1868.

(2319—2) Nr. 2756.

Erecutivc Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Maria

Suctina von ^aibach, Executionsführerin
gegen Anton Ncmz, " l ^ o Icreö, von
Jauchen, Exccuten, wegen au^ dem ge°
richtlichcn Vcrglcichc vom 23. Ma i 1857,
Z. 8089, schuldiger 1854 si. 30 tr. ö. W.
c. «. c. in die czccntive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm lctzteru gehörigen, im
Gruudbuchc dcr Kirchcngült St. Stefaui
zu Ulit .̂ uli Urb.«Nr, 67 vortommcuden
Hubrcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswertbc von 1437 si. 50 kr. ö. W.,
bewilliget uud zur Vornahme dcrsclbcu
drci Feilbictuugslugsatzungeu auf dcu

2 1. O c t o b e r ,
2 1 . N o v e m b e r und
23. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dcm Auhangc angcol duct worden,
daß dic scilzubictcudc Realität nur bci der
lctztcn Feilbietung auch unter dem Schäz-
zungswcrthc an dcu Meistbietenden hint-
angegeben wcrdcu würde.

DaS Schätznugsprotokoll, dcr Grund»
buchöcxtract und die ^icitationsbcdingnissc
können bci dicfcm Gcrichtc in dcn ge«
wohnlichen Amtsstunden cingcfehcn werden.

5k, t. Bezirksgericht Egg, am 20ten
August 1868.

(2320—2) Nr. 2705.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bctauut gcmacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Flo<

riau Prclcsuil von Ncuthal, Executions«
führcr gcgcu Mchacl Suhar von Go^
rcnjc wegen aus dcm Vergleiche vom
23. Ma i 1866, Z. 1955, schuldiger 18 ft.
90 kr. ö. W. l). 5. r. die efccutioc öffent-
liche Versteigerung dcr dcm letztern ge<
hörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Krcuz >ul» Urb. - i'ir. 953 vorkommenden
Hnbrcalilät, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zilugswcrthc vou 852 fi. 80 kr. ö. W.,
gcwilliget uud zur Voruahme derselben drei
Fcilbictuugstagsatzungcn auf den

14. O c t o b e r ,
14. N o v c m b er und
16. D e c e m b e r l. I . ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
gcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcildietuug auch nute.-
dcm Echätzuugvwcrthe an dcu Mcistbie
tcndcn hintangcgcbcn wcrdcn würdc.

Das Schätznns>i<p!ototoll, dcr Grund-
bnchsczlract lind die ^icitationsbcdiugnissc
köllncn bci bicscni Gcrichlc in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstnndcu ciugesehcn werden.

5k. l. Bezirksgericht Ea«, nm l-'len
August 1868.
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Erste $ end in lift'.

Wichtig* für Damen.
.3 a « R e n in l*Jü*cli, SMocoiio, l'clo&ir,
• l a c k <ku in ISoy, 88a<iu, A u r o r a ,
Faltk to(N iu km 1'clx. Doubl A H'aliiicrgiou

bei mJä. Fischer i
(2405—3) Kundscliaftsplat/ Nr. 222.

Lehr und Grnehunasanstaltfur Mädchen
dcr Marie Until.

Dcr rrssc Cur« dr̂< 3chnl>nhn's I ^ i ^ i l ) bcqiiutt ain R. <V«?«.«»«»<?>'.
Die Ailliicldlinssei, wollen grsättî st in dcr Wohn»»^ der Unlerz^chliülcn (nächst

dtt » ^ » « « « e n k ? - ! » , » « ^ « ! ^ ' , ' . ' » ^ « , «,H«?it«,, ^»t«»«'^) , '̂iünchl wcrdc»,
Güllüuc Alii<tiiiift, soivir die AilfiiahmSliedillgnngcil drr ^»<l»,«l- « n « l

>4.«»»««««^>z,,je^ cnlhaltcn die Programme, die iu dcr Auftnlt riuzuschcii sind.

Maiic Until,
(2429—2) Vmslchcrin,

Unterricht
in ber O«»»««l«ltte>»« »» nnd «»«jzll»
«e>»«»> Sprache wirb rrlhcil!.

Dir Mclhodc ist praktisch, dnn Allcc. dcn
Fiihiglcilci! mid der Biidunssöslufr drr i'cvncü-
den sich anpassend.

Die Adn'ssr wolle gescillissst in der Blich»
hlllldllmci der Herren V . K^>«^l«,«»»>« <<̂
Nl»»»«»» « zs cingrselil'n N'siden. ,2^< i i l - I )

Gin Kostnmdel
wild bci cincr Frau ausgenommen und
einc Garnitur V l ö b c l isl billig zu vcr
kaufen. (2346-- ; )

Wo? sagt das Zeitungs-Comptoir.

Das Wiener

Damen - Conscctions-
Geschiist.

welches sich während drö ^'art les hier besnnden
l,al, sryl seinen Perlanf ucch ini i.'anse der nach.
stcn Woche, doch i n :

U W ^ Ttmmllee Nr. 24 inl
Nially'schon Hause ̂ M
fort und dringt dirseö hierdurch zur Kennlnis;
„ahlne der geehrten Damen '̂aibachö, brliierlcnd,
daß cS neul'rdinssi' eine nene Sendnna, Sachen
c»!pfangen hnt. (^449-2)

Kundmachung.
Dei drr croatischcn Escumpllbank

in Aftram
kommt dic Stcllc cinco (fassierö mil dcm
Iahrcsgchaltc von 1200 si. nnd dcr Vcr-
pflichlling dcr Eantionsleislnng in gleichem
Betrage, dann die Stcllc dcs Vuchhal<
tero mit dcm Jadresgchaltc von I200 f l.
vom 1. November l. I . an zn besetzen.

Bewerber wollcn ihrc Gesuche mil
Nachwcisimg üucr ihre Aefähitiullg, l>>̂ .
hl'ligc Vclwcndiin^ l>»d Epvachlcnnlnisse

l ' is 10. O c t o b e r d. I .
franco an Herrn Franz Schiv iz in
A g r a m einsenden. ^_(?^ "̂̂ )_

E d i c t
zur Einberufung der Verlassen

schafts - Gläubisser.
Bon dein k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des am
6. J u l i 1868 mit Testament verstor-
benen Anton Obreza, Hansbesitzers
in Laibach, Stadt Hans-Nr. 254, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefor-
dert, bci diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche
den

5. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
um 10 Uhr VormittagZ, zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die
Vcrlassenschaft, wenn sie durch Vezah
lung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand-
recht gebührt.

Laibach, am 5). September 1868.

l2275).'2) Nr. I57«.

Ed ic t
z»r Oinbcrnfllng der VerlusscüschaftögläU'
liigtl des vel sloi liciic» I u h a n n P schcni l̂ a

von itninerliellnch.
Bon dcm t t, Beziilö^ciichlc iironan

wetdeil Dicjcüigcn, wclchc üle> Glülil'lgei
an die Vellasscnschlist dcS am 24. Iäniiri
1^08 mit Trslumeitt uclstorbcinu Grnnd-
dcsltz l̂ö Ioh^iui Pjchcmtza ro» ii^l l icr '
vclllich Haus - M . 5)7 eine Foiderluig zu
stellen yalici!, anfgesordert, l>ei diesem
Gerichte zur Anmeldung und DaNhmmg
ihrer Aüsplnchc den

7. O c t o b e r 1 8 6 8 ,
Bormittags 10 Uhs, zu erscheinen odrr
bis i'lihin ihr Gcsnch schriftlich zu nlici-
reichen, wldiigenö dcnsclden an die Per-
lasscnschaft, nienn sie t'luch Bezahlnng der
angl'mcldetcil Forderung,, erschöpft würde,
lein weitere» Anspruch zustiinde, als insu-
ferne >I)nen ein Piandrcchl gebührt

Kronan, am 29. Juli 1808.

(2300—2) Zir. 5330.

Dritte ercc. Fcilbietllttg.
Da« t. l. Vezirlsgclichl ^aa« m«ch!

dclannt, daß dcr dritte Termin zur exe-
cutiucn Fcilbielling der Ncalilat dcö An-
dreas Palcc ovn Pndol> im Schatzuugs-
wcrlh!.' oun i»00 fl. am

2 N. S e p t e >ndc r d. I . ,
Volmillagc> 10 Uhr, mit dcm Ediclöan-
hangc vom ^ 1 . April d. I . , Z. ̂ 037, stall-
findc.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 25slen
August 1808.

( 2 3 1 4 - 3 ) ' Nr. 2180.

Elilluciung
an den unbclcmulcu Aufenthaltes abwc-
senden TadularMnbigcr Mathias I u d c z .

Bon dcm t. t. Bczirtsgerichlc Egg
wird dcm nllbctanntcn Aufenll^ultcs c-lb'
wcscndcn Tabnlargläubigcr Math, Indez
hiermit erinnert:

Es habe Andreas Groäclj von Aich
luider denfcllicn die Kluge auf Perjährt-
nnd Erloschcncitlärung dcr auf dcr im
Gruudbuchc des Gutes Nolhcndiichcl >u>'
Ulb. -Nr . 7 , Nct. - Nr. 3 vortommcndcu
Hndrcalität seit dcm 27. Jänner 1K02
mit dcr Urkunde ddo. 12. December 1801
vorgcmcrttcll K.nlfrcchlc auf die erlauftc
Kaischc sannnt Actcr, ^ul, ^ul . ' , . 8. Jul i
! 8 0 ^ , Z. ^180^, hielamts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

3 0. S e p t e m b e r l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Mathias Willcr uon Aich nls ('m'l,I<»>
<l<! ilclull! ans feine Gefahr und Kosten
aufgestellt worden ist.

Dessen wiid derselbe zu dem Ende
Uclstmidigcl, das; er wissen wi rd , so gc<
wis; zu rechter Zcit selbst zn erscheine»
oder sich einen anderen Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zn machen,
als widrigcnö diese Nechtosachc mit dem
aufgestellten Cnrator verhandelt werden
würde.

K. l. Bezirksgericht Egg, am ttlen
In l i 1868.

rilEFS-D'OEliyREDETOILKTTEl
Or. Ii, Ilrrhis'uicrs Itroiion-fieist
(hmnw^n^ d'!̂ .,, li0 ^0^N0)!'V^^^7,^,,

Von liorvoiTin-cnilur Qii.nlitiit - • nirlil nur als köstliches Riocli- und Wascli-
\vassor, sonder» au«h als i-in hcrrliclios inedicamentöscs Unlorstiitzungsniiltel, welclies
die LchciKsgoislcr cnniinlorl tind stiirkl.

Mod. Di\ BOECHABDT'S
liräuiev-Seife

/M\- Vcisdiüiieniii- uml Vorhosscninj,' iks TuinLs und urprubt ^t^on alli-
llaiiluiimnhcilen, sowir mil grosser Krsjiriesslüilikeil /u I lä'dci l 'RB'
jedor Art ^coijjiwl = ± in vorsicRfllLMi Ori-inal-Päi'krlion ;i \> Nkr. ^ r

Dl . Dölingllicr'g Vegel. Dnarfärbemiztel
'. (coiujilcll in Klui mil llürsli-n und Sclialcn :'i ;") ll. öst. \V )
I Als v o 1 1 k o in in e ii zAv c c k c n t s |i r e (! li c n d und durchaus

ii i) s v, h ii d I i v h anerkannt, um die Kopf- und LSnrtlinaarc, sowie die
Aii^onhraui'ii in alien heliehiisen Silialliruni^i'ii dauernd /it fiiilii'ii..

Prof. l)r. LIXDES' Vogct, Stangen-Ponuulc
•rhülit den Clan/, und die Kl.'islidtät dur Haare, und ei^'iiel sich gleich/oilii,' zum Festhalten

der Scheitel; ZZI Ii 1 Originalslücke» a ")Ü Nkr. = Z ' ( 1 5 4 3 • ii)

S ^ c 5 ^ l>ie a l l i ' i n i ^ e u D e p o t s d e r o h i ^ e n p r i v i l e ^ i r l e n S p e c i a l i t ä t e n h e l l n d e n s i e h l i i r
K ii i h a c h lu'i C 1 « r l J I O M ^ I k c l N v K , 'llaupt|tlal/. Nr. 1 1 — A i t ^ o n K r i » £ t c i ' ,
I lauptpla / . Nr. ' 205 B ' v t t K t a u M I i S r » « ' I t l « x , A p o l h o k e „•/. Mariahilf ," Hunplp la tz

Nr. 11 und I<\ i f l . M ^ I I B I I Ü I , Spi lal^-asse Nr. 2 7 7 ; — s o w i e aue.li für C i l l i :

C a r l B i i l y g M ' i - • - K r i e s a e h : Aj.otli . toiiu K : i i ' 9 a l r r - K l a g e n l i u t :

A|.iilli. A i i l o ü i U t e i n i t x und « B u l l t . ^ t i | » | i a n - K r .i i n l n i r j ; : F i l * n i l / .
a 4 r i w j n « " « - - S p i n a l : B i . ] V I a % l ^ ' a l l a r V i l l . - . e l i : I M n t l i . F i i r w l .

(l7.')!)-2) Nr. 2381,

Erinnerllllg
an die nnb claim ten Ncchti>prälcndentcn onf
die Half!.' dcr Wcingart.Prelle Nr. 2712

Stcücrgcmein^e Semic.

Von dein t. l. Vczirtsgcrichtc Mö l l l ng
wird den undclaüütcn Rcchlsprätcndcntcn
auf die Halste der Wcmgart - Parzelle
Nr. 2 7 l 2 , Slcnergcmciude Scmic, hier'
mil criiinclt:

Es habe Johann Smrclar von Kcrsch-
dorf Nr. I I wider dicscll'cn die Klage
anf Ersitzüng dcr Hlilstc dcr Weingartcn-
Paizclll,' ^)ir. 2 7 1 ^ , Sttucrgcuiciudc Sc^
!N>e i l l .^!l!!'!l>><'l ll I»O<I / i l lü l l l l 'O ! i ! >!(<!!!!,

'»!, l>l-l,l>5. 9. Ma i 1808, Z. 2381, hier»
amls cingcbrach», worüber zur mündlichen
Vcrhandlnng dic Tligsatzung auf den

0. O c l o b e r d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des L 29
der a. G. O. angcoidnet und den Gc-
tlagtcu wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Mathias Blnt von Ecrouc als l'u-
><>!(>>- <ul l>c'liü» cinf ihrc Gcfal'r nnd Ko-
stcn bcslcllt wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Endc
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zeit sett>st zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euralor
ver'. andclt werden wird.

K. l. Aczirksgcricht Mottling, am lOtcn
Ma i 1808.

^(2397-2) 3^" i0705.

Dritte crecutivc
Rcalitiitell-Verstcigerung.

Vom k, l. slädt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr t. t. F i -
nanzprocnralnr in ^aibach dic dritte exe-
cutive Versteigerung der dem Michael Pa-
dcr von Pclschc gehörigen, gerichtlich anf
2000 fl. geschätzten, im Grundbnche ml
Soncgg ^>l. Urb.iNr. 22, Nct. . Nr. 21
vorkommenden Realität bewilliget und hie
zu die Feilbietnngelagsatzung auf den

1 8. N o v c m b c r d. I . ,

Vormittags von 9 bis 12 U ln , in dcr
Amtskanzlci mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bci dieser
Feilbietnng anch nnlcr dem Schätznngs-
wcrlhc hintangegebcn werden wird.

Die ^icilatioüsbcdingnissc, wornach
iusbcsondcvc jeder Licitaol vor gcmachlem
Anbote ein 10perc. Padium zn Handeu
dcr ^icitalioni'commissiou zn ei legen hat,
so wie das Schatzuugoprotokoll nnd der
Glnndbnchö^tract können in dcr dicsgc-
richllichen Registratur cingcschcn wcldcn.

^aibach, am 3. September 1808

j (1954-2) Nr. 314!.

Crilmcnlllg
an Anton D c b c l a l , Bai thelmä Crko
u»d Johann i ) t amor und deren un<

bekannte Erben.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Ncif-
niz wird den, Anton Debclak, Ballelmä
Evlo nnd Johann iiiamor, unbekannten
Anfcnlhallcs, nnd dcrcn ebenfalls nnde-
tannlcn Eiben hiermit erinnert:

Es habe Josef Novak von Rcifniz H.-
Nr. 101 wider dieselben die Klage auf
Verjährt^ nnd Eilos.tcncllläiung, dann
Vöschungsgcstatlnng der Satzkosten per
5)22 fl. 0 kr., 'l l fl. 7 kr. nnd 04 fl. <'. « l . ,
>»!> s>!l»,̂ . 25. Ma i 1808, Z. 314 l , hier-
amis eins,cbracht. worüber zur münl l i '
chcu Vcrhandlling die Tagsatznng uuf den

2 3. O c t o b e r 1 8 0 8 ,

früh 9 Uhr. mil dcm Anhange dcö § 29
allg. G. O. hiergrrichls angeordnet und
dcn Geklagten wcgcn ihres nnbckannien
Anfcnthnltcs dcr Herr Johann A>to, f. l.
Notar von Rcifniz, als Clirl,!»!- .,<! z,«'
>»!!> anf ih,e Gefahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
Ucrständigct, daß sic allenfalls zu rechttr
Zcit fclbst zn clschcincn oder sich cinc»
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machcn haben, widrigcns diese
Rechissachc mit dem aufgestellten Enrator
vc»handelt wcrdcn wild.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 25>slcn
Ma i 1868.

(2002-2 ) N,.. s,ls>2.

Elilmcnlltg.
Von dcm k k. Bezirksgerichte Fcistt!;

wird den nnbclanntcn Rechtöausprechel«
auf die Kaischenvealität Urb.-Nr. 14 '>>!
Pfarrgilt Dornes, durch einen aufgestellten
<,'m-l!l»r l«1 nllm», hiermit erinnert:

Es habe Josef Elias umi Dorncgg
Nr. 17 wider dicfelbcn dic Klage auf Er^
sitzung, >ul) >>ll!^. 14. Juli 1868, Z-
5102, hicramts eingebracht, worüber z»"'
ordentlichen mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzung auf dcn

7. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
frül, 9 Uhr, angeordnet nnd den Geklagt
tcn wegen ihres unbekannten Anfcüt'
lialtcs Herr Anton Uibanciö von Dorne^!^
als Clll'üim- l»,I !x'ln»> anf ihrc Gefahr
nnd Kosten bestellt wurde.

Dcsfcn wcrdcn dieselben zu dem
Ende verständiget, daß sie allenfalls zn recb
lcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich el!"»
andern Sachwalter zu bestellen nnd anh^
namhaft zn macheu haben, widrigcnö dicŝ '
Rechtssache mit dcm anfgcslclltcn Enralm
verhandelt wcrdcn würde.

K, l. Bezirksgericht Feislriz, am l^lcil
I n l i 1808.

Druck und Verlag vou I g n a z v. K l e i u m a y r uud F c d o r « l l i n b e v g i» Malbuch.


